
Antrag Nr. 14-O-25-0077
CDU-Fraktion

Betreff:

Verminderung des Bahnlärms bei der Ortsdurchfahrt von Mainz-Kastel (CDU)  

Antragstext:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten die DB – Net aufzufordern, die 
Durchfahrtsgeschwindigkeit der Güterzüge durch geschlossene Ortschaften auf 50 Km/h zu 
reduzieren.

Die Haupt- sowie  die Nebenstrecken des süd/östlichen Teils von Wiesbaden (AKK) werden im 
zunehmenden Maße sehr stark von Güterzügen frequentiert. 
Mit der Fertigstellung der Eisenbahngüterlinie Genua/Rotterdam ab dem Jahr 2015 muss ebenfalls 
mit einem wesentlich höheren Güteraufkommen gerechnet werden.
Durch den Einbau einer einseitigen Lärmschutzwand wird die gegenüberliegende Wohnbebauung 
durch den von Güterzügen verursachten Lärm noch stärker als bisher belastet. Ferner fehlen 
gerade im Kernbereich von Kastel (Hochkreisel, rund um den Bahnhof) Lärmschutzwände.
Hier verursachen die Güterzüge einen geradezu unerträglichen Lärmpegel.

Dass die Bahn entsprechend auch anders kann wurde in Raunheim deutlich. Diese Maßnahme der 
Geschwindigkeitsreduzierung hat zu einer deutlichen Reduzierung des Bahnlärms geführt.

Mainz-Kastel, 16.06.2014


